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Ambulante Hospize:  
Wachsende Bedeutung und damit deutlich höhere Unterstützung durch 
Ersatzkassen in Sachsen-Anhalt  
 
10 ambulante Hospizdienste erhalten in diesen Tagen einen 
entsprechenden Zuwendungsbescheid und werden allein von den 
Ersatzkassen mit einem Betrag von rund 105.000 Euro (das sind ca. 
25.000 Euro mehr als 2008!) finanziell unterstützt. 
"Damit sind die Ersatzkassen erneut einer der Hauptfinanzierer, denn ihr 
Anteil beträgt in 2009 rund 30 Prozent des Gesamtbetrages aller 
Krankenkassen in Sachsen-Anhalt, die zusammen rund 350.000 Euro 
aufbringen", so Volker Schmeichel, Pressesprecher des vdek in Sachsen-
Anhalt, heute in Magdeburg. 
Durch gesetzliche Regelungen ist eine Krankenkassenförderung der 
ambulanten Hospizdienste seit 2002 möglich und wird konsequent 
umgesetzt. 
"Die Anzahl geförderter Einrichtungen hat sich seit Förderbeginn mehr 
als verdreifacht, die Höhe der Fördermittel ist sogar auf mehr als das 
Neunfache des Ausgangswertes gestiegen", so Schmeichel weiter. 
 
Die Förderung der Krankenkassen ist ein wichtiger Beitrag, eine 
möglichst flächendeckende ambulante Hospizversorgung - also eine 
häusliche Sterbebegleitung – auszubauen. Damit müssen viele Menschen 
in ihren letzten Lebenstagen nicht auf ihr gewohntes soziales Umfeld 
verzichten und im Krankenhaus sterben. Diesen schwer kranken 
Patienten und ihren Familienangehörigen kann dadurch auch in der 
letzten Lebensphase die häusliche Geborgenheit erhalten werden. 
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Zum Hintergrund:  
 
Seit dem 01.01.2002 gilt die zwischen den Spitzenverbänden auf Bun-
desebene vereinbarte Rahmenvereinbarung nach § 39 a Abs. 2 Satz 6 
SGB V zu den Voraussetzungen der Förderung sowie Inhalt, Qualität und 
Umfang der ambulanten Hospizarbeit. Auf dieser Grundlage erfolgt die 
jährliche Förderung der ambulanten Hospizdienste in Sachsen-Anhalt 
durch die Ersatzkassen. 
 
Geförderte Einrichtungen Hospize 
Ambulanter Hospizdienst an der Lungenklinik Ballenstedt/Harz gGmbH 
Hospiz am St. Elisabeth-Krankenhaus gGmbH Halle 
Hospiz am St. Elisabeth-Krankenhaus gGmbH Halle Kinderhospiz (neu) 
Malteser Hilfsdienst e.V. Magdeburg 
Ambulanter Hospizdienst der Pfeifferschen Stiftungen Magdeburg 
Adelberdt-Diakonissen-Mutterhaus Kraschnitz Stendal 
Hospizverein "Regenbogen" e.V. Halberstadt 
Hospiz Wolfen e.V. 
Ökumenischer Hospizdienst der Paul-Gerhardt-Stiftung Wittenberg 
Hospizverein "END-LICH LEBEN" e.V. Wittenberg 
 
Grafik zur Entwicklung der Hospizförderung 
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